
Evangelium 11. Sonntag im Jahreskreis A neu 
 
 
Mt 9, 36 – 10, 8 
 
 
In jener Zeit, 
9, 36 als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen; denn sie 
waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben. 
37 Da sagte er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig 
Arbeiter. 
38 Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte auszusenden! 
10, 1 Dann rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, die 
unreinen Geister auszutreiben und alle Krankheiten und Leiden zu heilen. 
2 Die Namen der zwölf Apostel sind: an erster Stelle Simon, genannt Petrus, 
und sein Bruder Andreas, dann Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein 
Bruder Johannes, 
3 Philíppus und Bartholomäus, Thomas und Matthäus, der Zöllner, Jakobus, der 
Sohn des Alphäus, und Thaddäus, 
4 Simon Kananäus und Judas Iskáriot, der ihn ausgeliefert hat. 
5 Diese Zwölf sandte Jesus aus und gebot ihnen: Geht nicht den Weg zu den 
Heiden und betretet keine Stadt der Samaríter, 
6 sondern geht zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel!  
7 Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe! 
8 Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus! 
Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben. 


